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Youth unemployment – an imminent challenge across the EU 
Raimund Egger, Kolping Akademie Ingolstadt (Johannesstraße 11, 85049 Ingolstadt,  
Tel.: +49841-93301-0, Fax: +49841-93301-22,  www.kolping-ingolstadt.de) 
__________________________________________________________ 

QuiK-Service,  

steht für Qualifizierung Initiative Kolping 
 

und ist eine Maßnahme für langzeitarbeitslose Jugendliche in der so genannten „Boomtown“ 
Ingolstadt, die auf dem ersten Ausbildungs- und Arbeitsmarkt und durch die regulären 
sozialstaatlichen Instrumente, Leistungen und Institutionen nicht mehr erreicht werden können oder 
wollen 
 
 

Rahmenbedingungen in der “Boomtown” Ingolstadt 
- Ingolstadt hat circa 135000 Einwohner, ist Wirtschaftstandort leistungsstarker Unternehmen, z. B. 

die Audi AG Ingolstadt,   
- Die Arbeitslosigkeit liegt in den letzten beiden Jahren bei etwas mehr als 2%, „keine deutsche 

Großstadt bietet gemessen an der Einwohnerzahl im Moment mehr Jobs an“ (Financial Times 
Deutschland, 02/2012). 

- Der Ausbildungsmarkt bietet hervorragende Chancen für junge Menschen, es gibt etwa 10 % 
mehr Ausbildungsstellen als Bewerber. Die Jugendarbeitslosigkeit liegt bei 1,9%, davon sind 
langzeitarbeitslos 0,9%.  

 
 

Zielgruppe von „QuiK-Service“ 
- Langzeitarbeitslose Jugendliche und junge Erwachsene unter 25 Jahren, die mit den regulären 

Maßnahmen des Jobcenters nicht mehr erreicht werden und ohne intensive und nachhaltige 
Unterstützung nicht in den Arbeitsmarkt integrierbar sind, 30% sind länger als ein Jahr arbeitslos, 
25% länger als zwei Jahre. 

- Teilnehmerzahl seit 2008: 119 Teilnehmer  
- 78% männlich, 22% weiblich 
- 36% unter 18 Jahren und 64% über 18 Jahren 
- 49% haben Migrationshintergrund 
- 40% besitzen keinen Schulabschluss 
- 59% leben noch bei der Familie, 16% haben eine eigene Wohnung, 16% sind in Pensionen 

untergebracht, 9% sind im Obdachlosenheim 
- 33% haben Vorstrafen 
- circa 30% sind überschuldet  
- etwa 30 % weisen eine Suchtproblematik auf  
 
 

Konzeption und Methodik 
Auftraggeber: Jobcenter Ingolstadt  
Träger: Kolping Akademie Ingolstadt 
Platzzahl: 15 Teilnehmer 
Maximale Dauer: 12 Monate 
Mitarbeiter: 1 Sozialpädagoge, 1,5 Ausbilder 
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Methoden und Inhalte 
Sozialpädagogisches Casemanagement: 
- aufsuchende Sozialarbeit und schrittweiser Aufbau einer sozialpädagogischen Arbeitsbeziehung 
- Situationsanalyse und Vermittlung zu den entsprechenden Fachberatungsstellen 
- Coaching zur Entwicklung von Lebens- und Berufsperspektiven 
- Coaching des Bewerbungs- und Integrationsprozesses 
- sozialpädagogische Unterstützung zur Stabilisierung von Motivation und 

Problemlösungsbereitschaft der Teilnehmer 
 
 

Qualifizierungs- und Arbeitstraining 

- Gemeinnützige Arbeiten für soziale Institutionen und öffentliche Einrichtungen, z. B. 
Spielplatzpflege und Instandhaltung von Bushaltestellen 

- Mitarbeit in attraktiven Projekten mit Jugendlichen aus allen Gesellschaftsschichten, z. B. 
Theaterprojekt aller Ingolstädter Schulen 

- Unterstützung von Gruppenmitgliedern bei der Einrichtung der eigenen Wohnung 
 

Die Arbeitsprojekte dienen neben der praktischen Qualifizierung und dem Einüben von 
Schlüsselqualifikationen auch der positiven Anbindung der Teilnehmer an der Gesellschaft und 
Öffentlichkeit 
 
 

Teilnahme am Programm „Integration durch Austausch“ - MoveINeurope 
QuiK-Service-Teilnehmer nehmen an Workcamps in Litauen, Italien und Portugal teil. 
Ziele: Unterstützung und Forcierung der Persönlichkeitsentwicklung, Abbau von Ressentiments  
 
 

Ergebnisse 
Integration in Arbeit: 23% 
In Ausbildung: 16% 
Weiterführende Schulen: 2% 
Verbußung von Haftstrafen: 7% 
Mutterschutz: 2% 
Zwölfmonatige Teilnahme ohne Vermittlung: 13% 
Abbrüche: 37% 
 
 

Warum QuiK-Service? 
Volkswirtschaftliches Interesse  
Verhinderung dauerhafter manifestierter Hilfsbedürftigkeit mit der Folge immenser sozialer Kosten 
Gesellschaftspolitisches Interesse 
Ziel der individuellen beruflichen u. gesellschaftlichen Integration als gesellschaftlicher Auftrag und 
Bewahrung von Sozialem Frieden 
Humanistische Gründe: Solidarität - Subsidiarität - Gemeinwohl - Personalität 
 
 

QuiK-Service der Kolping Akademie Ingolstadt ist eine Maßnahme ganz im 
Sinne unseres Gründers Adolf Kolping, der an junge Menschen appelliert:  
- Leiste tüchtiges in deinem Beruf 
- Werde ein guter Familienvater 
- Sei ein tüchtiger Staatsbürger 
- Sei ein überzeugter Christ 


